
Die UN Millennium Development Goals­ Ein Plan zur Weltverbesserung 

Die Welt gerät aus den Fugen. Durch die ständige Weiterentwicklung der Industrieländer, 
Privatisierung und Monopolisierung wird das Kräftegleichgewicht zwischen Reichen und 
armen Ländern immer unausgewogener. Das haben nun auch die Regierungen erkannt. Um 
den Frieden zu sichern und die Welt wieder in Balance zu bringen, haben 189 Länder der 
Vereinten Nationen im Jahr 2000 acht Entwicklungsziele, die UN Millennium Development 
Goals, aufgestellt und sich zu deren Umsetzung bis zum Jahr 2015 verpflichtet. Die Ziele 
umfassen: 

1.  Extreme Armut und Hunger beseitigen 
2.  Grundschulausbildung für alle Kinder gewährleisten 
3.  Gleichstellung der Frauen fördern 
4.  Kindersterblichkeit senken 
5.  Gesundheit der Mütter verbessern 
6.  HIV/ Aids, Malaria und andere Krankheiten bekämpfen 
7.  Ökologische Nachhaltigkeit gewährleisten 
8.  Eine globale Partnerschaft für Entwicklung 

Um dies alles auch umsetzen zu können haben die reichen Industrieländer zugesagt, 
mindestens 0,7% ihres jährlichen Bruttoinlandproduktes für Entwicklungshilfe bereitzustellen. 
Deutschland ist mit nur 0,28% wie viele andere Länder auch deutlich unter der vereinbarten 
Prozentzahl. Was wird also wirklich getan? Können die Ziele im vereinbarten Zeitraum 
umgesetzt werden? Oder waren alles nur leere Versprechungen? Wir wollen euch innerhalb 
der Schülerakademie die Entwicklungsziele näherbringen und gemeinsam mit euch die 
Problematik der Umsetzung erörtern. 
Da einige der Ziele gesundheitliche Themen umfassen, haben wir uns einen 
Sachverständigen der Organisation „Ärzte ohne Grenzen“ eingeladen, der uns an diesem 
Tag über seine persönlichen Erfahrungen mit kranken Menschen in Entwicklungsländern 
berichten wird. 
Wir freuen uns auf euch! 

Euer MDG­ Team


